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Beschreibung

• Der Fragenbaum dient als Messinstrument (Befragungsstation) bei den BiTe-Aktionen.

Mit Hilfe des Fragenbaums kann die Wirkung der jeweiligen Aktion gemessen werden.

• Je 200 Gäste wird ein Fragenbaum benötigt 

(1 – 200 Gäste = 1x Fragenbaum, 201 – 400 Gäste = 2x Fragenbaum etc.)

• Für jedes BITE-Gericht muss täglich ein Fragenbaum-Poster ausgedruckt werden (Überschrift 

mit der tagesaktuellen Menübezeichnung).

• Der Fragenbaum ist keine gesonderte Aktion, sondern begleitet die verschiedenen Aktionen.

• Zur Beantwortung der Fragen reicht ein 1-Cent-Stück je Gast aus, welches er/sie in die für ihn/sie 

passenden Schlitz wirft. Die 1-Cent-Münze bekommt jeder Gast entweder an der Kasse oder nach 

dem Essen beim Fragenbaum.

• Wenn die Befragung beendet ist, muss täglich der Inhalt jedes Bechers gezählt und in eine 

Tabelle eingetragen werden. So kann die Beantwortung der Fragen leicht ausgewertet werden.

Aufbau:

Der Fragenbaum des jeweiligen Tages wird an eine (Stell-)Wand gehängt. Davor steht ein Tisch 

(Gesamtlänge mindestens 2 m) mit den beschrifteten Boxen. 

Achtung: hier bei der Position: Die Boxen in der selben Reihenfolge wie auf dem Fragebaum-Poster 

aufgestellt werden!

5Anzahl der Messtage

• Fragenbaumposter
• Beschriftete Boxen (werden zugeschickt)
• Becher zum Sammeln der Münzen (40 Stück)
• 1–2 Tisch(e) für Befragungs-Station (Gesamtlänge mindestens 2 m)
• Heftzwecke o. ä. für (Stell-)Wand
• ausreichend 1-Cent-Münzen (je Gast 1-Cent)
• Fragenbaum-Protokoll für Münzzahlen je Box

Materialien

1 – 2 pro FragenbaumPersonen/Mitwirkende vor Ort

FRAGENBAUM

Menüwahl

eine 1-Cent-

Münze
je Gast

Fragenbaum Münze

einwerfen

Münzen zählen
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Briefing mit Forschungsteam (Zoom oder telefonisch)

Verantwortliche Person(en) ernennen für:

• die Beschaffung der Materialien

• die Anpassung und den Druck der Dokumente

• den Aufbau der Befragungsstation

• das Austeilen der 1-Cent-Münzen

• die Unterstützung der Gäste am Fragenbaum (über die ganze Messzeit hinweg)

• das tägliche Zählen der einzelnen Becherinhalte (danach leeren)

• das tägliche Eintragen und Übermitteln der Ergebnisse

Beschaffung der Materialien (Vorlaufzeit 1–2 Wochen)

• 4 beschriftete Boxen (werden zugeschickt)

• 40 Becher bereitstellen, alternativ To-Go-Pappbecher (Durchmesser 8 cm)

• Klebeband zum leichten Befestigen der Becher

• 1-Cent-Münzen (ca. 1 Münze pro Gast)

Festlegung des Standorts der Befragungsstation (idealerweise am Ausgang)

Anpassung der Druckvorlagen in Powerpoint

• Download der Druckvorlagen ://bite-projekt.com/downloads/

• Ausfüllen der Fragebaumposter-Vorlage: 

• Es muss für jeden Wochentag das biodiverse Gericht in das 

gekennzeichnete Feld eingetragen werden

• Es muss auf den Seiten „Es geht um Folgendes“ ein Bild der Speise 

(aus der Nullmessung) eingefügt werden

• Wenn Sie alle Felder ausgefüllt haben, speichern Sie die 

Fragenbaumposter als PDF ab

Dokumente ausdrucken bzw. bereithalten

• Ausgefüllte Fragebaumposter-Vorlage (A3-Format)

• Fragenbaum-Protokoll (tägliche Münzzahlen eintragen)

Leitfaden – Vorbereitung
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Leitfaden – Durchführung

Aufbau des Fragebaums + „Boxen“

• Aufbauanleitung auf Seite 7

• Am besten einen Tag vor der Aktionswoche (Freitagnachmittag)

Befragung der Gäste durch Fragenbaum nach dem Essen bzw. nach der 
Essensbestellung

• Gäste beantworten die Fragen am Fragenbaum. Diese führen sie dann zu einem 
Symbol und einer finalen Aussage. Hat der Gast ihre/seine persönlich passende 
Aussage gefunden wirft sie/er die 1-Cent-Münze an der passenden Stelle ein.
Siehe Funktionserklärung auf Seite 5.

• Achtung: 
Jeder Gast soll an jedem Tag nur einmal mitmachen!
Die Befragung darf nicht vor der Essensbestellung stattfinden.

• Bei Rückfragen kann geantwortet werden: 
„Heute führen wir eine Befragung für eine Forschungsprojekt durch. 

Sie dauert nur 1 Minute.  Die Befragung findet anonym statt.“

• Ziel ist es, so viele Gäste wie möglich zu befragen.

Fotos vor Ort machen

• Fragenbaum 

• Befragungsstation

Inhalt der Becher (Münzen) zählen

• Münzen jedes Bechers zählen und in Fragenbaum-Protokoll eintragen

Fragenbaum-Protokoll ausfüllen und fotografieren

Dokument und Fotos in Cloud hochladen
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Poster „Es geht um 
Folgendes“

(DIN A3)

tagesaktuelles Fragenbaum-Poster
(Einzelposter DIN A3)

Beschriftete Boxen
(4 Boxen)

Fragenbaum-
Protokoll

(DIN A4)

Poster „Diese 
Woche schon mal 

hier gegessen?“
(DIN A3)

Übersicht Materialen 
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Fragenbaum – Funktion
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Funktion

Gestartet wird in der Mitte mit der Frage, ob der 

Gast diese Woche bereits hier gegessen hat. 

Je nach Antwort wird der linke oder rechte 

Fragebaum beantwortet. 

In rechts gezeigten Fall hat der Gast bereits hier 

gegessen • nicht das gefragte Menü gewählt • 

die Aktionsmaterialien nicht gesehen. 

Demnach wird die Münze der Raute zugeordnet. 

In welchen Schlitz sie geworfen wird, entscheidet 

sich, je nachdem, wie wichtig dem Gast das Thema 

Biodiversität ist In diesem Falle „etwas wichtig“. 

Startseite sollte höher als 
die Fragenbäume 
gehängt werden.
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Kisten vorbereiten

Sie erhalten von uns ein Fragenbaum-Kit, 

bestehend aus 4 beschrifteten Boxen 

zugeschickt.

In die Kisten stellen Sie bitte auf jede Seite 5 

Gefäße wie z. B.  Papp-Kaffeebecher um die 

1-Cent-Münzen aufzufangen. 

Für mehr Stabilität empfiehlt es sich, sie mit 

einer kleinen Klebebandrolle unter dem 

Boden zu fixieren.

Fragenbaum – Vorbereitung
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Fragenbaum – Montieren/Aufstellen
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Montieren/Aufstellen

Sie benötigen 1 – 2 Stellwände mit einer Gesamtbreite von mindestens 1,5 m.

Die beiden Fragenbäume werden aus jeweils vier DIN A3 großen Ausdrucken zusammengesetzt. 

Die Fragebäume lassen sich auch an ihren Linien unterscheiden: alle Linien müssen entweder 

gepunktet oder gestrichelt sein.

Zur Kontrolle der korrekten Anordnung der Blätter kann sich an den Dreiecken in den mittleren 

Blattecken orientiert werden. Die Seiten sind beschriftet: siehe rote Vergrößerungs-Kreise oben. 

Die Symbole der Plakate und Kisten müssen unbedingt übereinander angeordnet sein.

Die drei rot umrandeten Einzelseiten müssen jeden Tag gewechselt werden (mit tagesaktueller 

Menü-Bezeichnung).


